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Kath. Kirchengemeinde  
St. Maria zum Frieden 
________________________________  

 
Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden, Pfarrer-Orgaß-Stiege 19, 49716 Meppen, 29.09.2016 

    
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 28.09.2016 
im Haus Maria Frieden 

  
 Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

Besinnung: Petra Röttger 
Protokoll: Hubert Kamin 

 
 

1. Um 20.05 begrüßte  Manfred Fickers 12 PGR-Mitglieder und den 2 Gäste. Zur 
einleitenden Besinnung  spielte P. Röttger auf der Querflöte die volkstümliche 
irische Melodie „Londonderry Air“. 
 
 

2. Im Protokoll  der am 31.08.2016 durchgeführten PGR-Sitzungen  muss es un-
ter Pkt. 8 „Bericht aus der Kooperationsrat-Sitzung“ heißen „neuen Chor“ an-
statt „neuen Kirchenchor“.  
Alles weitere im Protokoll wurde einstimmig genehmigt . 
 
 

3. Pfarrfest – Rückblick  
Stefan Sur gab eine Zusammenfassung des Pfarrfestverlaufes. 
Der Seniorennachmittag am Freitag  fand keinen großen Anklang. Evtl. sollte 
diese Veranstaltung im nächsten Jahr unter „offener Seniorennachmittag“ lau-
fen, um auch jüngere Mitbürger anzusprechen. Kinder des Kindergartens tru-
gen Lieder vor. Auf der Jugendparty am Abend war die Beteiligung auch nur 
gering. Im nächsten Jahr sollten evtl. ehemalige Jugendliche der Gemeinde 
eingeladen werden.  
Die Vorbereitungen am Samstag  sind gut über die Bühne gegangen.  
Am Sonntag  waren viele helfende Hände zur Stelle. Der Gottesdienst im In-
nenhof des Gemeindehauses war sehr gut besucht. Im nächsten Jahr sollte 
für auswärtige Kirchenbesucher ein Schild an der Kirche angebracht werden, 
wo der Gottesdienst stattfindet. Zum Mittagessen waren viele Leute anwe-
send. Die eingekaufte Menge von Suppe und Wurst hat gepasst. Die Preise 
sollten auch im nächsten Jahr beibehalten werden.  
Zur Eröffnung des nachmittäglichen Festes waren trotz des verlegten Termins 
auf 15.00 Uhr nur recht wenige Kindergartenkinder erschienen.  
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Im Verlauf des Festes herrschte überall gute Stimmung, das Programm 
stimmte und es waren viele fremde Besucher anwesend. Es wurden 950 Lose 
verkauft. Das Aufräumen am Schluss des Festes hat auch gut funktioniert.   
Am Montag  wurde am Rühler Kreuz der Abschlussgottesdienst gefeiert. 
Der Reinerlös des Pfarrfestes beträgt 2850 €, d. h. die 3 ausgesuchten Orga-
nisationen erhalten jeweils 950 €.  
Im nächsten Jahr findet das Pfarrfest am 10. September statt. 
 
 

4. Info-Tafel – Sachstand 
Wilhelm Eikens berichtet, dass der Kreuzweg inzwischen beschildert ist und 
dass die anderen Info-Tafeln von H. Kamin und ihm morgen (am 29.09.) ange-
bracht werden.  
 
 

5. Kirche des Monats am 09.10.2016 – Aufgabenverteilun g 
Anne Fischer gab einen Überblick über die durchgeführten Vorbereitungen. 
Das Programm für den 09.10. steht, die Flyer sind gedruckt und am 07.10. 
findet um 15.00 Uhr die Generalprobe in der Kirche statt. Nach der Veran-
staltung am Sonntag in der Kirche findet die Begegnung im Kindergarten statt. 
Es erfolgte folgende Aufgabenverteilung:  
- Veronika Linnig bestellt Kuchen für ca. 100 Personen.  
- Ludwig Rehbock holt am Sonntagvormittag den Kuchen vom Bäcker.  
- V. Linnig besorgt 5 Pakete Kaffee aus fairem Handel, Tee u. Servietten. 
- Kerstin Suschowk u. Walburga Behrendt kochen Kaffee im Kindergarten. 
- W. Eikens hilft beim Tische aufbauen und besorgt 5 Kisten Wasser (kl. Fl.). 
Es soll eine Spendendose aufgestellt werden. 
 
 

6. Bei der Erstkommunion im nächsten Jahr sollen Grußworte  gesprochen 
werden. 
 
 

7. Für den Sektempfang bei der Firmung am 22.10.2016  muss der Sekt und 
der Saft vom Gemeindehaus in Fullen geholt werden (Fullen besorgt die Ge-
tränke, Rühle holt die Restbestände von Esterfeld). Die Aufgaben sind wie 
folgt verteilt worden: 
- Leonhard Menke holt die Getränke von Fullen. 
- L. Menke besorgt 5 Stehtische. 
- P. Röttger schenkt Sekt aus, M. Fickers u. W. Behrendt helfen mit. 
- L. Rehbock hilft beim Aufbau 
- M. Fickers spricht die Grußworte. 
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8. Bericht aus den Projektgruppen  
A. Fischer berichtet vom Treffen der Projektgruppe „Lebendiger Glaube“ und 
dass hier überlegt wurde, wie wir als Gemeinde im Internet auftreten könnten.  
Auf der letzten Kooperationsrat-Sitzung wurde beraten, einen Klausurtag nur 
für die Mitglieder des Kooperationsrates zu veranstalten. Es soll an diesem 
Tag darüber gesprochen werden, wo wir als Kirchengemeinde in Zukunft hin 
wollen und wie wir die LWH-Beschlüsse bzw. -Anregungen bislang umgesetzt 
haben. Die Anwesenden der heutigen Versammlung waren der Meinung, allen 
PGR-Mitgliedern die Teilnahme zu ermöglichen. Darüber sollte im Koope-
rationsrat und im Pfarrteam diskutiert werden. Termin und Veranstaltungsort 
für diesen Klausurtag stehen schon fest. Es ist der 25.02.2017; Tagungsort ist 
das Jugendgästehaus in Meppen.  
Petra Röttger berichtet, dass die nächste Ausgabe von „ECHO HEUTE“ fast 
fertig ist und dass einige Firmen sich schon für eine Annonce in dieser Aus-
gabe entschieden haben. Die Rohfassung des „ECHOS“ ist im Internet abruf-
bar. Sie bat die Anwesenden, ihr Veranstaltungs-Termine für das 1. Halbjahr 
2017 bis zum 11.10. mitzuteilen. 
 
 

9. Von den Dienstgesprächen der Hauptamtlichen gab es nichts Wesentliches 
zu berichten, gab Georg Quednow bekannt.   
 
 

10. Verschiedenes 
Am 16.10.2016 wird der neue Pastor in der Bethlehem-Gemeinde eingeführt. 
Eine Abordnung des PGR wir dabei sein. 
Der Hausausschuss des PGR soll sich um eine neue Lautsprecheranlage und 
um WLAN für das Gemeindehaus kümmern. 
Die Titelseite des Kirchenblättchens gestaltet am 30.10. M. Fickers, am 20.11. 
P. Röttger und am 11.12. V. Linnig. 
Für den „ökumenischen Adventskalender 2016“ werden für den 16.12. und 
den 21.12. noch ausrichtende Familien gesucht. Der Andachts-Beginn ist 
immer um 18.30 Uhr.  
Auf die nächste PGR-Tagesordnung soll der Tagesordnungspunkt: „Träger-
schaft für den neuen Kindergarten“. 
Pastor Dietmar Hagemann erhielt von der Frau Katharina Knopp (Meppener 
Weltladen) eine Mail, in der sie anbietet, für einige Zeit regelmäßig Reklame 
für „Faire Gemeinde“ zu machen. Der PGR freut sich, wenn sie hier tätig wer-
den will. 
Die Besinnung für die nächste Sitzung bereitet L. Rehbock vor. 
 
M. Fickers bedankte sich bei allen für die rege Beteiligung und beendete die 
Sitzung um 22.22 Uhr.  
 

 


